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Ostergedanken 
 

Ein seltener Moment der Morgendäm-
merung ist wie ein österliches Wunder.  
Wir können nie sagen, wann sich das 
Licht von der Dunkelheit trennt!  
Wann ist der Moment, in dem wir die 
Dunkelheit nicht mehr spüren, sondern 
das Licht schon da ist?  
Plötzlich fließt das Licht und alles wird 
klar, wir erkennen die Konturen vor uns!  
Den Kirchenturm und die Straße, die 
Wiese und den Wald. Die bekannten 
Konturen unseres Wohnortes, die zwar 
auch in der Dunkelheit vorhanden sind, 
dann aber schwerer zu erkennen sind.  
Das Osterwunder ist so ein fließendes 
Licht, ein Segen. Was uns umgibt und 
was wir oft nur in der Finsternis suchen, 
verwandelt sich durch lebendige Hoff-
nung in eine Erfahrung. Möge Gottes 
Segen unserem Leben einen Sinn geben. 
Auch heute lehrt uns die Feier des Os-
terfestes zu erkennen, dass der Tod nicht 
das Ende ist, sondern nur die Rückkehr 
zu Gott. Denn so wie die Natur wieder-

belebt wird, so können auch wir selbst 
wiederbelebt werden. So wie die Wärme 
der Sonne die Frühlingsblumen hervor-
bringt, kann uns die Kraft Gottes in uns 
zu neuen Schritten ermutigen, wenn wir 
es zulassen. Die Knospen können uns 
Hoffnung geben, dass gute Früchte von 
uns kommen können. Und der immer 
wärmer werdende Sonnenschein gibt 
uns die Gewissheit, dass die Kraft der 
Liebe alles besser, gesünder und voller 
machen kann.  
Möge die Botschaft Jesu heute in uns 
eine Heimat finden: „Es ist der Geist, 
der uns lebendig macht.“ (Joh 6,63a)  
Möge Gott allen ein Fest der Erneue-
rung schenken! 
 

Ein gesegnetes Osterfest wünscht 
Euer Pfarrer János Kovács 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Morgendämmerung in einer alten 
Dorfkapelle © Foto: jplenio, Pixabay.com 
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Die Heilige Woche 
Höhepunkte der Liturgie 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Aschermittwoch hat die Fas-
tenzeit begonnen, genauer gesagt, die 
vorösterliche Bußzeit. Bis zum Oster-
sonntag dauert sie 40 Tage, denn die 
Sonntage werden nicht gezählt. 
Die Lesungen und Evangelien an den 
Sonntagen der Fastenzeit leiten uns 
immer mehr auf Ostern zu. Eine Stei-
gerung ist eine Woche vor Ostern zu 
beobachten, am Palmsonntag. An die-
sem Tag beginnt die Liturgie anders als 
gewohnt. Im Freien werden Palmbu-
schen vom Priester gesegnet, das Evan-
gelium vom Einzug Christi in Jerusa-
lem gelesen und im Anschluss daran 
zieht die versammelte Gemeinde in 
einer Prozession in die Pfarrkirche ein, 
mit dem Ruf „Hosanna, dem Sohne 

Davids.“ Die liturgische Far-
be ist Rot. Die rote Farbe 
erinnert an das Leiden des 
Herrn; sie ist ja auch die Far-
be der Märtyrer. Sodann gibt es noch 
eine Besonderheit. Das Lesen der Pas-
sion greift schon aus auf den Karfrei-
tag. Die Liturgie des Wortes stellt die 
Verurteilung und das Leiden Jesu in 
den Mittelpunkt. Es wird von drei Per-
sonen gleichsam mit verteilten Rollen 
vorgetragen und schildert die entschei-
denden irdischen Tage Jesu mit all 
dem, was sich am Gründonnerstag und 
Karfreitag ereignet hat. Es folgt der 
Höhepunkt des Kirchenjahrs mit 
dem Triduum paschale oder Triduum 
sanctum, auf deutsch die drei Heiligen 
Tage Karfreitag, Karsamstag, Oster-
sonntag. Gemäß christlicher Tradition 
bezieht man den Gründonnerstagabend 
mit ein, vom Sonnenuntergang an, zäh-
len doch die Vorabende von Festtagen 
und Feiertagen zum Festtag dazu. 
Damit sind wir schon eingestimmt auf 
das Letzte Abendmahl am Gründon-
nerstag. Die Einsetzung als (Altar-)
Sakrament mit den Worten „Nehmet 
und esset alle davon; das ist mein Leib“ 
bzw. „Trinket alle daraus; das ist mein 
Blut…..“ ist uns bis heute geläufig, da 
in jeder Hl. Messe der Priester diese 
Worte der Wandlung spricht. Damit 
wird gesagt, dass der Leib und das Blut 
Christi in jeder Eucharistiefeier bei uns 
sind. Wie im Alten Testament das ge-
schlachtete Pascha-Lamm Nahrung und 
Rettung ist, so soll Christus, der seinen 
Leib und sein Blut für die Menschen 
gibt, unser Osterlamm sein, das für 
Nahrung und Rettung steht. 
Ein weiterer Aspekt des Gründonners-
tags soll hervorgehoben werden, die 
Fußwaschung im Gottesdient. Mit 
dieser Handlungen wird gezeigt: Der 
Priester dient im Angesicht der Ge-

Palmesel in der Pfarrkirche Erlach 

© Foto: Steger H. G. 
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meinde den Gläubigen. Damit soll 
bildlich ausgedrückt werden: Jesus 
dient den Menschen. Welch eine Um-
kehr der Verhältnisse! Ein Beispiel aus 
der Jetztzeit möge dies verdeutlichen: 
Papst Franziskus I. hat  die Fußwa-
schung an jungen muslimischen Häft-
lingen in einem römischen Gefängnis 
durchgeführt.  
Jeder weiß, wie es nach dem Letzten 
Abendmahl mit Jesus weitergegangen 
ist. Die Stimmung wurde immer mehr 
von Angst und Traurigkeit bestimmt. 
Daher schweigt in der Eucharistiefeier 
am Gründonnerstag die Orgel ab dem 
Gloria, auch die Glocken schweigen, 
der Gesang wird reduziert und am En-
de des Gottesdienstes der Altar abge-
räumt. In vielen Pfarreien sind zudem 
schon seit Aschermittwoch Fastentü-
cher aufgehängt, die z. B. Bilder am 
Hochalter und ggf. an weiteren Stellen 
im Inneren der Kirche verdecken; der 
Blick in dieser Zeit soll nach innen 
gehen. Erst in der Osternacht ertönt 
wieder bei freiem Blick auf den Hoch-
altar die Orgel, und Festgesang setzt 
ein. Aber am Gründonnerstag gehen 
alle nach der Eucharistiefeier still nach 
Hause. 
Auch der Karfreitag beginnt still. Die 
Todesstunde Jesu führt die Christen 
wieder zusammen. Nachmittags um 
drei Uhr beginnt die Karfreitags-
Liturgie. Die liturgische Farbe ist Rot. 
Die erste Lesung nach dem Propheten 
Jesaja handelt vom Gottesknecht, die 
zweite Lesung im Hebräer-Brief von 
Jesu Einsetzung als der neue Hohe-
priester, die Passion noch einmal wie 
am Palmsonntag vom Leiden und Ster-
ben Jesu Christi.  
Es folgen die Großen Fürbitten (auf 
der ganzen Welt gleich und nicht mit 
den Fürbitten an den Sonntagen ver-
gleichbar), die Kreuzverehrung durch 

die versammelte Gemeinde. Vor dem 
nach und nach wieder enthüllten Vor-
tragekreuz knieen die Gläubigen nie-
der. Eine Kommunionausteilung an die 
Versammelten ist erlaubt und möglich, 
wird aber nicht überall praktiziert, da 
es sich um eine Wortgottesfeier han-
delt. Bis auf einzelne Gesänge von 
Schola und Gemeinde schweigt die 
Kirchenmusik. Nach dem Ende der 
Wortgottesfeier ist Anbetung bis in die 
Nachtstunden, ansonsten geht man 
wieder still nach Hause.  
Kirchlich gesehen, bleibt die Stille den 
ganzen Karsamstag über. Es gibt kei-
ne Eucharistiefeier  und auch keinen 
Wortgottesdienst. Es ist der Tag der 
Grabesruhe des Herrn. Wo das Grab 
Jesu tagsüber aufgebaut bleibt, ist stil-
les Beten möglich. Erst in den Nacht-
stunden wird erstmals seit Gründon-
nerstag wieder Eucharistie gefeiert, 
sofern dies nicht am frühen Morgen 
des Ostertags möglich ist. 
Der Ostersonntag beginnt in der Regel 
(Ausnahme s. o.!) mit der Oster-
nachtsfeier. Ähnlich wie am Palm-
sonntag versammelt sich die Gemeinde 
im Freien vor der Kirche, wo bereits 
das Osterfeuer brennt. An ihm wird die 
Osterkerze entzündet und ins Kirchen-
innere getragen, damit die anderen 
Kerzen durch sie ebenfalls entflammt 
werden. Dabei singt der Priester drei-
mal hintereinander „Christus, das 
Licht“, während der dunkle Kirchen-
raum immer heller wird. Der Kantor 
stimmt das Osterlob an, auch als 
Exsultet bekannt. Es muss ja groß ge-
sungen und gefeiert werden, dass Jesus 
Christus in dieser Nacht den Tod über-
wunden hat. Im Unterschied zu den 
üblichen Sonntagsgottesdiensten gibt 
es an diesem Tag neun (!) Lesungen, 
wobei aus pastoralen Gründen nahege-
legt wird, sich auf drei zu beschränken. 



6 Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Leben & Glauben 

Weltverjüngungsfest 
  

Ich sag es jedem, dass er lebt 

und auferstanden ist. 

Dass er in unserer Mitte schwebt 

und ewig bei uns ist. 

  

Ich sag es jedem, jeder sagt 

es seinen Freunden gleich, 

dass bald an allen Orten tagt 

das neue Himmelreich. 

  

Er lebt und wird nun bei uns sein, 

wenn alles uns verlässt! 

Und so soll dieser Tag uns sein 

ein Weltverjüngungsfest. 

 

Mit diesen Zeilen von 

Novalis wünscht die 

Pfarrbrief-Redaktion 

allen ein frohes und 

gesegnetes Osterfest 2024! 

Zum Gloria erklingt festliches Orgel-
spiel und alle Glocken läuten, zum ers-
ten Mal wieder seit dem Gründonners-
tag.  
Gemäß der Bedeutung des Fests wäre 
es möglich, am Ende des Wortgottes-
dienstes eine Tauffeier mit dem frisch 
geweihten Taufwasser abzuhalten, 
aber das ist eher ein Brauch der jungen 
Kirche mit ihren Erwachsenentaufen 
und wird heutzutage selten praktiziert. 
Der Gedanke dahinter ist aber ver-
ständlich: So wie Jesus mit seiner To-
desüberwindung und Auferstehung 
„neu“ geworden ist, so soll speziell in 
dieser Nacht der Täufling ein neuer 
Mensch werden. Unabhängig davon, ob 
eine Tauffeier stattfindet oder nicht, ist 
die liturgische Farbe Weiß. Diese 
Farbe steht für das helle Strahlen, das 
die Erlösung durch Jesus Christus dar-
stellt. 
Der Höhepunkt der Osternacht ist 
schließlich die Eucharistiefeier. Sie 
fasst das Gedächtnis der Lebenshinga-
be Jesu am Kreuz, die Gegenwart des 
Auferstandenen in den Gestalten von 
Brot und Wein, die Vollendung der 
Eingliederung in die Kirche und die 
Vorwegnahme der Gemeinschaft mit 
Christus im Himmel zusammen. Die 
Eucharistiefeier der Osternacht ist das 
Urbild der Eucharistie, die wir Sonntag 
für Sonntag feiern. 
Eine Eucharistiefeier am Vormittag des 
Ostertags ist natürlich wesentlich kür-
zer als die der Osternacht, da verständ-
licherweise das Osterfeuer und Exsultet 
wegfallen. 
Ein gern geübter Brauch ist die Mitnah-
me der brennenden Osterkerze der 
Gläubigen und der geweihten Speisen, 
besonders Fleisch, Eier, Brot, nach 
Hause für den Frühstückstisch. Mit 
dem auferstandenen Christus hat das 
Fasten ein Ende.    

Hans Gerhard Steger 
© Grafik: Ines Rarisch, Text: Novalis, image-pfarrbriefdienst 
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Samstag, 23.3.  Hl. Turibio v. Mongrovejo, Bischof v. Lima 
17:00 Julbach         Kindergottesdienst „Jesus zieht in Jerusalem ein“ 
 
 
 
 
Sonntag, 24.3.  PALMSONNTAG         Seelsorge im Hl. Land 
  8:30 Seibersdorf  Feier des Einzugs Christi in Jerusalem -  
   Weihe der Palmzweige - Palmprozession - Pfarrgottesdienst 
  9:45 Kirchdorf  Feier des Einzugs Christi in Jerusalem -  
   Weihe der Palmzweige am Jubiläumskreuz  -  
   Palmprozession - Pfarrgottesdienst 
   musikalische Gestaltung d. d. Schola „FloReJoSa“, Volksgesang und Orgel 
   Abgabe von Palmbuschen gegen eine Spende! 
  9:45 Julbach  Feier des Einzugs Christi in Jerusalem -  
   Weihe der Palmzweige - Palmprozession - Familiengottesdienst 
   musikalisch gestaltet vom Chor „Da Capo“ -  
   Abgabe von Palmbuschen durch den PGR gegen eine Spende! 
14:00 Kirchdorf  Kreuzwegandacht im Freien 
   Start und Ziel: Pfarrkirche Kirchdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 27.3.  der Karwoche 
10:30 Kirchdorf  Kinderkreuzweg  
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vom 23.3. bis 5.5.2024 

  HEILIGE WOCHE - KARWOCHE 

TRIDUUM PASCHALE 
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Donnerstag, 28.3.  Gründonnerstag oder Hoher Donnerstag 
10:30 Julbach  Kinderkreuzweg  
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe vom Letzten Abendmahl mit Fußwaschung  
   → Gottesdienst für den ganzen Pfarrverband  
   Dr. Ingeborg Grübl f. Dr. Hans-Bernd Grübl u. Schwiegereltern z. Sttg.  
   Fam. Emmi Rieglsperger f. Ehemann u. Vater z. Gbtg.  
   Fam. Emmi Rieglsperger f. Vater u. Opa z. Sttg.  
   Helga u. Hans Aichberger f. Theresia Niedermeier  
   Fam. Gerda Spielberger f. Schwester u. Schwägerin Josefine Kellberger 
anschl.  Ölbergandacht 
 
Freitag, 29.3.  KARFREITAG – Strenger Fast- u. Abstinenztag 
15:00 Kirchdorf  Feier vom Leiden und Sterben Christi  
   musikalisch gestaltet vom Kirchenchor  
anschl.   stille Anbetung d. Allerheiligsten im Hl. Grab bis 21 Uhr  
15:00 Julbach  Feier vom Leiden und Sterben Christi  
   musikalisch gestaltet vom Kirchenchor  
anschl.   stille Anbetung d. Allerheiligsten im Hl. Grab bis 18 Uhr 
   Hinweis zur Kreuzverehrung: Wir wollen unserer Verehrung  
   auch mit einer Blume Ausdruck geben. Bringen sie bitte eine  
   Blume mit, die sie am Kreuz niederlegen.  
15:00 Seibersdorf  Feier vom Leiden und Sterben Christi  
anschl.   stille Anbetung d. Allerheiligsten im Hl. Grab bis 18 Uhr  
 
Samstag, 30.3.  Karsamstag - Osternacht 
20:00 Julbach  Feier der Osternacht, Weihe des Osterfeuers, der Osterkerze,  
   des Osterwassers und der Speisen 
   musikalisch gestaltet vom Kirchenchor  
   Fam. Buchner f. Gerhard Schachner 
20:00 Seibersdorf  Feier der Osternacht, Weihe des Osterfeuers, der Osterkerze,  
   des Osterwassers und der Speisen  
   Fam. Schreibauer f. Ingrid Kasböck 
22:00 Kirchdorf  Feier der Osternacht, Weihe des Osterfeuers, der Osterkerze,  
   des Osterwassers und der Speisen  
   musik. gestaltet d. d. Schola „FloReJoSa“, Volksgesang und Orgel 
   Alfred Duldinger f. Bruder Rudi Duldinger  
   Fam. Adolf Nebauer f. Gabriele Peukert 
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Grundsätzlich ist an Sonn- und Festtagen (Vorabend) die Kollekte für die                               
jeweilige Pfarrkirchenstiftung. Ausnahmen sind angegeben. 

 

Vigilkerzen werden vor den Osternachtfeiern in jeder Pfarrei verkauft! 

Beginn der Sommerzeit! 
Abendmessen beginnen in der 
Regel wieder um 19.00 Uhr! 
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Sonntag, 31.3.  OSTERSONNTAG + 
           HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
  8:30 Seibersdorf  Feierliche Ostermesse - Speisenweihe  
   Georg Haunreiter, Haiming f. Albert Kugler 
  9:45 Julbach  Feierlicher Pfarrgottesdienst - Speisenweihe  
   musikalisch gestaltet vom Kirchenchor  
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
   Maria Kaiser f. verst. Angehörige  
   Fam. Kammergruber f. Eltern u. Großeltern z. Sttg.  
   Maria Wittich f. Ehemann Konrad u. f. alle verst. Angehörigen 
   Fam. Harting er f. Opa Anton Hartinger z. Sttg. 
  9:45 Kirchdorf  Feierliche Ostermesse – Speisenweihe  
   musikalisch gestaltet vom Kirchenchor  
   Albert u. Hannes Obenhuber f. Mutter Therese Obenhuber z. Sttg.  
   Monika Dußwald f. Ehemann Horst Dußwald  
   OGV Julbach-Kirchdorf f. verst. Mitglieder  
   Fam. Dagmar Sailer f. Vater, Schwv. und Großvater z. Sttg.  
   Anna Hitzenauer f. Ehemann Michael Hitzenauer  
   Reserl Niederhauser f. Ehemann Alfons Niederhauser  
   Karoline Berger, Armeding f. Ehemann Alfred Berger 
   Otmar u. Traudl Weiß f. verst. Angehörige 
   Pfarrei Kirchdorf f. Alfons Niederhauser 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag, 1.4.  OSTERMONTAG 
  9:45 Julbach  Feierlicher Pfarrgottesdienst  
   → Gottesdienst für den ganzen Pfarrverband  
   musik. gestaltet vom Chor „Da Capo“ 
   WMSC Julbach f. Mitglied Gerhard Schachner 
 
14:00 Kirchdorf  Emmausgang nach Lankersberg  
 
Donnerstag, 4.4. der Osteroktav 
18.30 Kirchdorf Rosenkranzgebet z. monatl. Gebetstag für geistliche Berufungen 
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Samstag, 6.4.  der Osteroktav 
19:00 Seibersdorf  Pfarrgottesdienst - Vorabendgottesdienst 
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
   Erna Kaiser m. Fam. f. Ehemann, Vater, Schwv. u. Opa Adolf Kaiser z. Sttg.  
   Geschwister Propstmeier f. Eltern, Schwiegereltern, Oma u. Opa z. Sttg.  
   Geschwister Propstmeier für Taufpatin u. Tante Katharina Grübl 
 
Sonntag, 7.4.  2. OSTERSONNTAG + Weißer So. + So. d. göttlichen Barmherzigkeit 
  8:30 Julbach  Hl. Messe mit Orgel  
   Elfriede Sager f. Ehemann u. Vater z. Sttg. 
  9:45 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel  
   Robert u. Manfred Auer f. Mutter Hedwig Auer  
   Margit Pfannenstein f. Ehemann u. Schwiegereltern  
   Edith Schoßböck f. Tochter Elke, Ehemann u. verst. Angehörige  
   Frieda Zirm f. Schwager Vinzenz Zirm  
   Franz Manfred u. Maritta f. Schwägerin Gitti Kaspar  
   Jürgen Brodschelm m. Fam. f. Alfons Niederhauser 
   Pfarrei Kirchdorf f. Josefine Kellberger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 9.4.  der 2. Osterwoche 
19:00 Julbach  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 20 Uhr  
   Geschwister Köckerbauer f. Josef Schönberger  
   Alois u. Erna Blümlhuber f. Anna Gstattenbauer  
   Fam. Armin Riedl f. Maria Staller  
   Andreas Gstattenbauer f. Erni Hofstetter  
   Angelika Rieger m. Fam. f. Josef Engleder  
   Watzenberger Franz f. Cousin Franz Watzenberger  
   Fam. Schwemmer f. Karl Schwemmer 
   Robert u. Maria Hackel f. Bruder Karl Hackel 
 
Mittwoch, 10.4.  der 2. Osterwoche 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe  
   Bernd Augsten f. Ingrid Kasböck 
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Donnerstag, 11.4.  Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe  
   Maria u. Georg Lichtenauer f. Sohn Gerhard und bds. Eltern  
   Jürgen Ertl f. Josef Schick  
   Fam. Mühlberger, Ellersberg f. Siegfried Fuchs  
   Fam. Michael Hitzenauer f. Hans Hartl  
   Franz u. Kathi Zipfhauser f. Michael Hitzenauer  
   Fam. Niederhauser f. Rudolf Neuburger  
   Seniorenclub Kirchdorf f. Alfons Niederhauser  
   Fam. Georg Hufnagl sen. f. Alfons Niederhauser  
   Veronika Horner f. Hedwig Auer 
 
Samstag, 13.4.  Hl. Martin I., Papst, Märtyrer 
19:00 Kirchdorf  Pfarrgottesdienst - Vorabendgottesdienst 
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
   Maria Gstatter f. Rosa Huber  
   Fam. Brininger f. Mutter Elfriede Schlögl  
   Geschw. Lobmaier f. Vater, Schwv., Opa u. Uropa  
   Johann Lobmaier z. 90. Gbtg. u. z. Sttg.  
   Hans Kellberger f. Schwester Josefine Kellberger  
   Monika Högl f. Rudi Duldinger  
   Pfarrei Kirchdorf f. Rudi Duldinger  
   Silke, Kathrin u. Andy Berger f. Vater u. Opa Alfred Berger 
 
Sonntag, 14.4.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  8:30 Seibersdorf  Hl. Messe mit Bläser - Jahresfest der KSRK Seibersdorf  
   musikalisch gestaltet von den Kirchdorfer Musikanten 
   KSRK Seibersdorf f. verst. Mitglieder 
anschl.   Heldengedenken am Kriegerdenkmal  
  9:45 Julbach  Hl. Messe mit Orgel  
   Fam. Schwemmer f. Fabian Zebhauser  
   Maria Kaiser f. verst. Schulkameraden u. Jugendfreunde 
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Dienstag, 16.4.  der 3. Osterwoche 
19:00 Julbach  Hl. Messe  
   Fam. Renghart f. Franz Pieringer  
   Juliane Ecker f. Nachbar Raimund Hektor  
   Martha Webersberger f. Nachbarin Martha Iretzberger  
   Fam. Willi Böhr f. Erna Pieringer  
   Fam. Hans Prinz f. Franz X. Holzner  
   Fam. Achim Uebel f. Frieda Frank  
   Christl Kufner f. Nachbarin Ella Andraschko  
   Ingrid Köppl u. Ludwina f. Elli Unterhuber 
 
Mittwoch, 17.4.  der 3. Osterwoche 
19:00 Seibersdorf  Schaueramt der Ortschaft Bergham 
 
Donnerstag, 18.4.  der 3. Osterwoche 
18:00 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel der Frauengemeinschaft Mariä Himmelfahrt 
   Frauengemeinschaft Mariä Himmelfahrt f. verstorbene Mitglieder  
anschl.   Mitgliederversammlung im Pfarrzentrum St. Konrad 
 
Samstag, 20.4.  der 3. Osterwoche  
17:00 Kirchdorf  Kindergottesdienst „Die Blumenzwiebel“ 
19:00 Julbach  Pfarrgottesdienst - Vorabendgottesdienst  
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
   Emma Gschwandtner f. Ehemann Franz Gschwandtner z. Gbtg. 
 
Sonntag, 21.4.  4. OSTERSONNTAG - Weltgebetstag für Berufe der Kirche 
  8:30 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel  
   Gebrüder Bauer, Irging f. Gabriele Peukert  
   Herta Ettenhuber f. Gitti Kaspar  
   Inge u. Edgar f. Mutter Theresia Niedermeier  
   Fam. Thomas Niederhauser f. Vater, Schwv. u. Opa Alfons Niederhauser  
   Elisabeth Hölzlwimmer m. Fam. v. Vater Ludwig Lachhammer 
  9:45 Seibersdorf  Familiengottesdienst „Sei behütet auf deinen Wegen“ 
   mit Fahrzeugsegnung 
   Fam. Englbert Holzner f. Albert Kugler  
   Elfriede Utz m. Fam. f. Firmpatin Rosa Greiler 
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Montag, 22.4.  Hl. Anselm – Tag der ewigen Anbetung in Seibersdorf 
14:00 Seibersdorf  Aussetzung des Allerheiligsten - Anbetung bis 19:00 Uhr  
anschl.   Kinder-, Ministranten- und Jugendanbetungsstunde 

Verschiedene Gruppen gestalten den Anbetungstag, dazwischen stille Anbetung,  
genauer Ablaufplan hängt zeitnah im Eingangsbereich der Kirche aus 

19:00 Seibersdorf  Hl. Messe - Eucharistischer Segen - 
   Einsetzung des Allerheiligsten 
   Fam. Jacob Saxstetter f. Ingrid Kasböck 
 
Dienstag, 23.4.  Hl. Georg, Märtyrer und Hl. Adalbert, Bischof, Glaubensbote 
19:00 Julbach  Hl. Messe  
   Monika u. Karl Haunreiter f. Erna Pieringer  
   Michaela Eichinger u. Mathias Grandl f. Nachbarin  
   Elisabeth Holzmann  
   Alfred u. Zita Jeckl f. Resi Braunsperger  
   Josef Schachner, Giglberg f. Cousin Gerhard Schachner  
   Fam. Bernhard Stiglbrunner f. Hans Kaiser 
 
Donnerstag, 25.4.  Hl. Markus, Evangelist 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 20 Uhr 
   Therese Hanseder f. Cousine Erni Bachl  
   Fam. Franz Valtl f. Hans Hartl  
   Franziska Dachgruber f. Maria Sorokin  
   Rita u. Petra Neuburger f. Nachbarin Emma Buchmaier  
   Fam. Josef Jetzlsperger f. Maria Finger  
   Fam. Bäumchen f. Berta Burghart  
   Fam. Braun f. Nachbar Anton Mühlstrasser  
   Fam. Kainzelsperger f. Elisabeth Hartinger  
 
Samstag, 27.4.  Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel – Vorabendgottesdienst  
   Brigitte Gelhart m. Fam. f. Mutter u. Oma Maria Hartl z. Gbtg. 
   Annemarie, Hildegard u. Renate m. Fam. für Vater, Schwv. und 
   Opa Michael Hitzenauer  
   Fam. Helmut Niederhauser f. Vater, Schwv. u. Opa  
   Alfons Niederhauser  
   Fam. Huttner-Birkl f. Rudi Duldinger  
   Bepp Berger m. Fam., Julbach f. Bruder Alfred Berger 
 
Sonntag, 28.4.  5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  8:30 Seibersdorf  Pfarrgottesdienst 
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
   Irmgard Madl m. Fam. f. Vater, Schwv., Opa u. Uropa  
   Georg Vilzmann z. Sttg.   
   Kurt Eckardt f. Volkstanz-Freundin Kathi Hainthaler 
  9:45 Julbach  Hl. Messe mit Orgel  
   Fam. Müller f. Mutter, Schwm. u. Oma Kreszenz Jetzlsperger z. Sttg. 
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Dienstag, 30.4.  Hl. Pius V., Papst 
19:00 Julbach  Florianiamt der Freiwilligen Feuerwehr Julbach 
   Freiwillige Feuerwehr Julbach zu Ehren des Hl. Florian und zum 
   Gedenken aller verstorbenen Kameraden und Vereinsmitglieder  
 
Mittwoch, 1.5.  SELIGE JUNGFRAU MARIA, PATRONIN V.  BAYERN 
19:00 Kirchdorf  Erste Maiandacht in der Pfarrkirche  
   → für den gesamten Pfarrverband 
   musikalisch gestaltet vom  
   Männerchor Kirchdorf 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 2.5.  Hl. Athanasius, Bischof u. hl. Sigismund, Märtyrer 
18:30 Kirchdorf Rosenkranzgebet z. monatl. Gebetstag für geistliche Berufungen 
   in der Schlosskapelle Ritzing 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe in der Schlosskapelle Ritzing 
   Brigitte u. Jürgen Bonimeier f. Josef Schick  
   Fam. Jakob Auer, Ritzing f. Siegfried Fuchs  
   Fam. Gundi Schreiner für Therese Obenhuber  
   Fam. Georg Hufnagl sen. m. Gudrun f. Therese Braunsperger 
   Fam. Rauscher u. Fam. Hetterich f. Vinzenz Zirm  
   Margit Pfannenstein f. Tante Hedwig Auer  
   Fam. Lydia Unterhitzenberger f. Bruder Franz Bauer z. Sttg. 
19:30 Seibersdorf  Maiandacht in Wieshäuser  
 
Freitag, 3.5.   Hl. Phillipus u. Jakobus, Apostel 
18:00 Kirchdorf  Maiandacht bei der Wallfahrtskapelle in Stadleck 
   musikalisch gestaltet von der Schola „FloReJoSa“ 
19:00 Seibersdorf  Florianiamt der Freiwilligen Feuerwehr Seibersdorf  
   Freiwillige Feuerwehr Seibersdorf zu Ehren des Hl. Florian und 
   zum Gedenken aller verstorbenen Kameraden und Vereinsmitglieder  
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Samstag, 4.5.  Hl. Florian, Märtyrer und die hl. Märtyrer von Lorch 
10:00 Julbach  Feier der Hl. Erstkommunion  
   musikalisch gestaltet vom Chor „Da Capo“ 
18:00 Julbach  Dankandacht der Erstkommunionkinder  
   mit Segnung der religiösen Gegenstände  
19:00 Kirchdorf  Florianiamt der Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf am Inn  
   Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf zu Ehren des Hl. Florian und zum 
   Gedenken aller verstorbenen Kameraden und Vereinsmitglieder  
   Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf am Inn f. Michael Hitzenauer  
   Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf am Inn für 
   Ehrenvorstand Alfons Niederhauser  
 
Sonntag, 5.5.  6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  8:30 Julbach  Pfarrgottesdienst  
   für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes  
   Zita u. Alfred Jeckl m. Fam. f. Rudi Duldinger 
10:00 Kirchdorf  Feier der Hl. Erstkommunion  
   musikalisch gestaltet vom Kinder- u. Jugendchor Kirchdorf 
18:00 Kirchdorf  Dankandacht der Erstkommunionkinder  
   mit Segnung der religiösen Gegenstände  

 

© Autor: Deike 



16 Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Aus dem Pfarrverband 

gen während des ganzen Jahres, son-
dern pflegen auch diesen schönen 
Brauch.  
Am Gründonnerstag und Karfreitag 
werden sie in den drei Gemeinden un-
seres Pfarrverbands mit den Karfrei-
tagsratschen unterwegs sein. 
Sie freuen sich natürlich über eine klei-
ne Spende für die Ministrantenkasse 
und verwenden das Ratschengeld im-
mer für einen gemeinsamen Ausflug 
im Sommer ☺. 
 

Falls Sie die Karfreitagsratscher 
verpassen und gerne etwas für unse-
re Minis hergeben möchten, gibt es 
folgende Spendenmöglichkeiten: 
 

☺ Im Pfarrverbandsbüro, Hauptstr. 1, 
Kirchdorf 
☺ In den Sakristeien unserer drei 
Pfarrkirchen 
☺ Bei Kurt Eckardt im Briefkasten, 
Am Hang 1, Seibersdorf 
☺ Im Opferstock im Vorraum der  
Seibersdorfer Kirche 
☺ Bei Ludwina Werkstetter, Berg-
waldstr. 25, Julbach 
 

Ein herzliches Vergelts Gott sagen die 
Karfreitagsratscher aus 

Kirchdorf, Julbach und Seibersdorf! 
 

Gemeindereferentin Martina Brummer 

 
  Hauskommunion 

zu Ostern 
 

Wer zu Ostern die Haus- bzw. Kran-
kenkommunion empfangen möchte, 
kann dies im Pfarrverbandsbüro jeder-
zeit anmelden. 2332. 

Karfreitagsratschen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielleicht kennen Sie noch den traditi-
onellen Brauch des Karfreitagsrat-
schens? 
In den Kartagen von Gründonnerstag 
bis zur Osternacht verstummen traditi-
onell die fröhlichen, feierlichen Glo-
ckenklänge. Es wird still in den Dör-
fern, um an den Kreuzestod Jesu am 
Karfreitag zu erinnern. 
Die Kirchenglocken werden durch kar-
ge Holzratschen ersetzt und laden alle 
Christen zu Gebeten und Gottesdiens-
ten ein. 
Seit vielen Jahren sind daher in katho-
lischen Regionen Ministrantinnen 
und Ministranten in ihren Pfarrge-
meinden unterwegs. Sie haben Holzrat-
schen dabei, sagen vor jeder Haustür 
ein vorösterliches Gedicht auf und 
wünschen allen Gläubigen ein frohes 
und gesegnetes Osterfest. 
Früher haben die Messdiener oft Oster-
eier oder auch ein kleines Trinkgeld 
für ihren Dienst während des Jahres 
erhalten. 
Auch unsere Minis helfen nicht nur in 
den Gottesdiensten und bei Beerdigun-

© Foto: Martin Mannigatterer, pfarrbriefservice.de 
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Stand: 31.12.2023 Kirchdorf Julbach Seibersdorf Summe PV 

Katholiken 2.965 1.157 362 4.484 

Taufen 21 13 3 37 

Trauungen 0 0 0 0 

Erstkomm. - Kinder 35 17 7 59 

Firmlinge 9 3 5 17 

Bestattungen 38 16 4 58 

Austritte 73 34 3 110 

Wiederaufnahmen 2 0 0 2 

Haushaltspläne  
liegen auf! 

 

Die Haushaltspläne für das Jahr 2024 
und die Jahresrechnungen 2022 der 
drei Pfarrkirchenstiftungen des Pfarr-
verbandes liegen im Pfarrverbandsbüro 
in Kirchdorf vom 8. bis 23.4.2024 - 
während der Öffnungszeiten - zur öf-
fentlichen Einsichtnahme auf. 
 

Kirchenverwaltungs-
wahlen 2024 

 

Im November 2024 steht die Wahl der 
Kirchenverwaltungen im Bistum 
Passau an. 
Die Kirchenverwaltung ist ein bedeu-
tender Dienst an den Menschen in den 
Pfarreien unseres Pfarrverbandes 
Kirchdorf a. Inn. Die kommende 
Amtsperiode erstreckt sich über sechs 
Jahre (2025-2030). 

In den kommenden Monaten erhalten 
Sie weitere Informationen über den 
Wahltermin, die Tätigkeiten der Kir-
chenverwaltung, die Aufgaben der 
Mitglieder und den Ablauf der Wah-
len. 
Es wird ein allgemeiner Aufruf zur 
Kandidatur für die Kirchenverwaltun-
gen in Kirchdorf, Julbach und Seibers-
dorf veröffentlicht. 
Doch bereits jetzt ermutigen wir Sie 
dazu, wieder zu kandidieren oder Ihr 
Interesse an einer Mitwirkung in den 
Kirchenverwaltungen unseres Pfarr-
verbandes zu zeigen oder Personen 
vorzuschlagen, die Ihrer Meinung 
nach besonders geeignet sind. 
 

© Grafik: factum.adp, pfarrbriefservice.de 
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Herrn Alfred Berger 

Die Pfarrei Mariä Himmelfahrt ist zu tiefst betroffen 
über den plötzlichen Tod ihres Kirchenpflegers 

Mitten in der Nacht aber erscholl der Ruf: 
Siehe, der Bräutigam! 

Geht ihm entgegen! 
Mt 25,6 

aus Armeding 

    Thomas Eiglsperger   János Kovács   Christoph Strohhammer 
    stellv. KV-Vorstand          Pfarrer                    PGR-Vorsitzender 

Mitten im irdischen Leben voller Pläne und Tatkraft  
für die Pfarrgemeinde Kirchdorf a. Inn sprach Gott das große Amen. 

Alfred war von 2002 bis 2006 zunächst Pfarrgemeinderat  
und ab 2007 dann Mitglied der Kirchenverwaltung.  

2013 wurde er zum Kirchenpfleger gewählt. 
In den Jahren seiner Amtszeit hat er sich verantwortungsbewusst  

und mit größtem Engagement um  
die Finanzen seiner Heimatpfarrei gekümmert.  

Hervorzuheben sind 2014 die Renovierung unseres Kirchturms,  
ab 2016 die Renovierung des Historischen Schul- und Mesnerhauses  

und aktuell ab 2023 die Sanierung des Pfarrzentrums St. Konrad; 
alles unter seiner Begleitung und Bauleitung vor Ort.  

Er hinterlässt eine große Lücke. 
Möge der Herr ihm reichlich vergelten,  

worum er sich um seinetwillen auf Erden mühte. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner ganzen Familie. 

 

In großer Dankbarkeit für seinen treuen Dienst in unserer Mitte  
und in Gottesdienst und Gebet im festen Glauben  

an die Auferstehung verbunden 

N A C H R U F 
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Jürgen Brodschelm aus Strohham zum 
neuen Kirchenpfleger gewählt. Die 
laufende Wahlperiode geht bis Jahres-
ende 2024. Pfarrer János Kovács, Ver-
waltungsleiter Thomas Eiglsperger und 
PGR-Vorsitzender Christoph Stroh-
hammer gratulierten den Gewählten 
und dankten ihnen für die Bereitschaft, 
die jeweiligen Ämter anzutreten. 
„Gottes Segen für Eure Arbeit!“, so der 
Wunsch aller Anwesenden. 

Kirchenverwaltung Kirchdorf 
 

Neuer Kirchenpfleger 
gewählt 

 

Nach dem plötzlichen Tod von Kir-
chenpfleger Alfred Berger fand am  
20. Februar eine außerordentliche Sit-
zung der Kirchenverwaltung statt. 
Nach einem stillen Gedenken und ei-
nem Gebet für den Alfred musste die 
Nachfolge geregelt werden. 
Als erster Nachrücker aus den letzten 
Wahlen wurde Sebastian Bosch aus 
Hitzenau ins Gremium nachberufen. 
Weiters      wurde      Kirchenverwalter     

Die Kirchdorfer Kirchenverwaltungsmitglieder ohne Pfarrer János Kovács. 
© Foto: Strohhammer 
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Wann? Was? Wo? Wer? 

Do 
04.04.24 

14.00 

Seniorenclub 
Oster- und 

Frühlingsfest 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

Mi 
10.04.24 

19.00 

Vortrag von Sonja Prinz 
„Hypnose und ihre vielfältigen 
Anwendungsgebiete in der Praxis“ 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Frauen- 
gemeinschaft 

Di 
16.04.24 
09.00/ 
9.05 

Seniorenclub 
Frühlingsausflug 

ins Attergau/ an den Attersee 

Abfahrt 
Inntalhof/ 

Pfarrzentrum 

Seniorenclub- 
Team 

Di 
16.04.24 

16.30 

Offener Kinder- und 
Jugendtreff 
für Kinder im 

Grundschulalter 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

„Himmelfahrts- 
nasen“ 

Mi 
17.04.24 

19.30 

Öffentliche 
Pfarrgemeinderatssitzung 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Do 
18.04.24 

18.00 

Gottesdienst für  
verstorbene Mitglieder 

anschließend 
2. Mitgliederversammlung 

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt! 

Pfarrkirche 
anschl. 

Pfarrzentrum 
Kirchdorf 

Frauen- 
gemeinschaft 

So 
28.04.24 

15.30 

„Die Csárdásfürstin“  
Operette im Theater a. d. Rott 

Eintritt: 25,- € 
Anmeldung bis 22.03.24 

bei Uli Eichinger, Tel.: 924928 

Abfahrt am 
Pfarrzentrum 
St. Konrad 

Frauen- 
gemeinschaft 

Do 
02.05.24 

14.00 

Seniorenclub 
Spiele- und 

Unterhaltungsnachmittag 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

 

Pfarrkirche 
 

Ostervorbereitungen 
 

Auch heuer ist die Pfarrkirche am Kar-
samstag untertags wegen den Oster-
vorbereitungen geschlossen.  
Wir bitten um Verständnis! 

Pfarr- und Gemeindebücherei Kirchdorf 
 

Osterferien 
 

Die Bücherei ist vom 28. März bis     
9. April geschlossen.  
Ab Mittwoch, 10. April haben wir wie-
der für euch geöffnet! ☺ 

 

Das Bücherei-Team wünscht frohe Ostern! 
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Einladung für den ganzen Pfarrverband 

zum „Emmausgang“ von Hitzenau nach Ecken 

„Am ersten Tag der Woche waren zwei 
von den Jüngern Jesu auf dem Weg in 
ein Dorf namens Emmaus, das sechzig 
Stadien von Jerusalem entfernt ist. Sie 
sprachen miteinander über all das, 
was sich ereignet hatte. Und es ge-
schah: Während sie redeten und ihre 
Gedanken austauschten, kam Jesus 
selbst hinzu und ging mit ihnen.“ 

Lk 24,13-15 

 

Termin:                                                         
Ostermontag, 1. April 2024 

Treffpunkt:                                                      
Sumpfbiber-Vereinsheim in Hitzenau 
um ca. 13.50 Uhr 

14.00 Uhr Abmarsch:                            
Wir gehen gemütlich auf der Gemein-
destraße - zunächst am Hitzenauer 
Bach entlang - nach Ecken. 

ca. 14.45 Uhr Ankunft:                                      
Nach einer „Emmaus-Andacht“ in der 
„Eichinger-Kapelle“ gibt uns Horst 
Eichinger Informationen zur Geschich-
te und zum Bau der Kapelle. 

Einkehr:  
Im Anschluss lädt uns die Familie 
Eichinger zu einer kleinen Brotzeit 
oder Kaffee und Kuchen ein. 
 
Rückmarsch:                                                    
Zurück nach Hitzenau gehen wir nach 
Möglichkeit gemeinsam über die 
„Lange Schneid“. 

Veranstalter:                                                
Pfarrgemeinderat Kirchdorf a. Inn 

© Foto: Strohhammer C. 

© Foto: Strohhammer C. 

© Gebhard Fugel … der Gang nach Emmaus 
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Pfarrei St. Bartholomäus 

 

Wechsel im 
Pfarrgemeinderat 

Julbach 
 

Der Pfarrgemeinderatsvorsi t-
zende Bernhard Müller scheidet 
aus pr ivaten Gründen aus dem 
Pfarrgemeinderat aus.  Als sein 
Nachfolger  wurde einst immig 
Thomas Saß gewählt.  
Wir  danken Bernhard für sein 
großes Engagement und wün-
schen Thomas viel  Spaß und 
gutes Gelingen bei  seiner  neu-
en Aufgabe.  
 
 
 
 

Wann? Was? Wo? Wer? 

Do 
11.04.24 

14.00 

 
Monatlicher Seniorentreff: 
Erzählcafe mit Vortrag 

von Dr. Wolf-Dieter Hergeth,  
2. Vorstand der  

Burgfreunde zu Julbach: 
„Julbach und der Schloßberg“ 

 

Pfarrheim 
Julbach 

Seniorentreff- 
Team 

Mi 
17.04.24 

16.30 

Offener Kinder- und 
Jugendtreff 

für Kinder ab der 1. Klasse 
der Grundschule Julbach 

Pfarrheim 
Julbach 

„Bartholinis“ 

© Foto: privat 
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© Fotos: Danzer S. 

„
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© Fotos: Brummer M. 
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Pfarrbrief 
 

Austräger/in gesucht 
 

Die Expositur Seibersdorf sucht 
weiterhin für den Ortsteil Bergham 
eine(n) Austräger/in für den Pfarr-
brief. Es sind im Moment 21 
Exemplare zu verteilen. Wer Inte-
resse hat, bitte im Pfarrverbands-
büro melden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Familiengottesdienst 
 

Herzliche Einladung 
 

Familiengottesdienst am 21.4.2024 
um 9.45 Uhr in Seibersdorf zum 
Thema „Sei behütet auf deinen 
Wegen“  mit anschließender Fahr-
zeugsegnung. Alle Kinder, Jugend-
liche und Erwachsenen dürfen 
Fahrzeuge mitbringen.  

Eindrücke vom 
Frauenbund-Gottesdienst 
für verstorbene Mitglieder: 

© Grafik: factum.adp, pfarrbriefservice.de © Fotos: Eckardt K. 

© Foto: Strohhammer C. 
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Ludwig Lachhammer, Kirchdorf, 99 Jahre 

Thomas Baur, Kirchdorf, 58 Jahre 

Alfred Berger, Kirchdorf, 67 Jahre 

Johann Kimböck, Kirchdorf, 88 Jahre 

Gerda Schachner, Kirchdorf, 80 Jahre 

Johann Lenger, Kirchdorf, 87 Jahre 

 
 

Sammlung Kirchdorf Julbach Seibersdorf 

Kerzenopfer 
zu Lichtmess 2024 

317,92 € 147,45 € 95,20 € 

CARITAS 
Kirchensammlung 

Frühjahr 24./25.02.24 
72,10 € 119,- € 34,33 € 

Elias Taboga, Kirchdorf 

Antonia Erber, Kirchdorf 

Josefine Mooren, Julbach 

© Foto: Michael Tillmann, 
image-pfarrbriefdienst 
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e-Mail: pfarramt.kirchdorf.inn@bistum-passau.de 

Adresse: 

Hauptstraße 1    

84375 Kirchdorf a. Inn 

Tel.: 0 85 71 - 23 32 

 

Max Mustermann 

Georg Exemplus 

Öffnungszeiten: 

Montag und Dienstag: 8 - 12 Uhr 

Donnerstag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 

Pfarrsekretärinnen: 

Tanja Brodschelm, Maria Eller 

 

Pfarrer: János Kovács, Tel.: 0 85 71 - 23 32, im Notfall Handy: 0172 - 7031032  

Gemeindereferentin: Martina Brummer, Tel.: 0 85 71 - 92 33 90 

Pfarrer i. R.: Msgr. Ludwig Zitzelsberger, Tel.: 0 85 71 - 55 88,                               
e-Mail: zitzelsberger@t-online.de 

Verwaltungszentrum Simbach: Leiter Thomas Eiglsperger, Tel.: 0 85 71 - 92 50 11 1 
e-Mail: thomas.eiglsperger@bistum-passau.de 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Kirchdorf a. Inn 

Homepage: www.pfarrverband-kirchdorf-am-inn.bistum-passau.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzender: Christoph Strohhammer, Tel.: 92 03 87 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Jürgen Brodschelm, Tel.: 92 00 63 

Mesnerteam Pfarrkirche: Christoph Strohhammer, Tel.: 92 03 87 

Gemeindlicher Friedhof: Cornelia Schuster, Tel.: 91 20 - 18 

Pfarr– und Gemeindebücherei im Pfarrzentrum St. Konrad, Tel: 97 19 05: 

Öffnungszeiten:  

Sonntag, 9.30 bis 11.30 Uhr, Mittwoch, 17.00 bis 19.30 Uhr 

Homepage: www.pfarrei-julbach.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzender: Thomas Saß, Tel.: 92 56 75 9 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Karl-Heinz Schwemmer, Tel.: 44 66 

Mesnerteam Pfarrkirche: Ludwina Werkstetter, Tel.: 55 88 

Kirchlicher Friedhof: Ludwina Werkstetter, Tel.: 55 88 

Pfarr– und Gemeindebücherei im Pfarrheim: 

Öffnungszeiten:  

Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag, 8.30 bis 10.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarrei St. Bartholomäus Julbach 

Expositur St. Jakobus d. Ältere Seibersdorf 

Homepage: www.expositur-seibersdorf.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzende: Gerti Propstmeier, Tel.: 97 27 80 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Johann Kampfl, Tel.: 58 04 

Mesnerteam Pfarrkirche: Kurt Eckardt, Tel.: 13 68 

Kirchlicher Friedhof: Kurt Eckardt, Tel.: 13 68 
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